
NRW - unfreiwilliger Unterhang durch zu wenig
Stunden im Stundenplan (Beamte)
Beitrag von „Midnatsol“ vom 13. Mai 2018 09:07

Hallo Chili, darf ich mal fragen, was bei dir aus der Geschichte geworden ist (ggf. gern auch per
PN)?

Ich sehe ähnliches nämlich im kommenden Schuljahr auf mich zukommen: Ich muss aufgrund
konkreter Personalprobleme im kommenden Schuljahr eines meiner Fächer mit voraussichtlich
20 Stunden unterrichten (was dann auch der Löwenanteil an Kursen in diesem Fach an meiner
Schule überhaupt ist), für das andere bleiben 5-6 Stunden "übrig", was aber kein Problem ist,
da wir in diesem personell ziemlich gut aufgestellt sind. Zum November werden wir laut Plan
aber eine Stelle für mein "Mangelfach" ausschreiben. Wenn wir jemanden finden, wird derjenige
ja einige meiner Kurse übernehmen, irgendwas muss er ja tun. So könnte ich dann aber
ungewollt in den Unterhang geraten. Das möchte ich eigentlich auf keinen Fall (und würde
präventiv sogar lieber bis November zusätzliche Kurse übernehmen), aber kann ich mich
wehren?
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